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Mehr als 10 Jahre 
Vorlesung »Ökologisch 
orientierte Fließgewässer­
gestaltung«
Am Institut für Wildbach- und Lawinenschutz 
wurde bereits im Wintersemester 1987/88 
eine Vorlesung »Ökologisch orientierte Fließ­
gewässergestaltung« von HR Dipl.-Ing. Dr. 
Ingo Merwald eingeführt. Seit sich Merwald 
intensiv mit Fragen der Hydrobiologie aus­
einandersetzt und bei Prof. Mathias Jungwirth 
eine praktisch orientierte Dissertation in die­

sem Fachbereich 
verfaßt hat, steht 
er auch dem Insti­
tut als Lektor zur 
Verfügung.
Sein besonderes 
Interesse gilt den 
Fischen, der Hy­
drobiologie und 
damit auch Me­
thoden und Bau­
maßnahmen des 
Wasserbaus und 
der Wildbachver­
bauung, die mit 
den notwendig 
gewordenen öko­
logischen Forde­
rungen eines sich 
wandelnden Zeit­

geistes in Einklang zu bringen waren.
Die Vorlesung stellt eine wesentliche Berei­
cherung des Angebotes dar, das von den Stu­
denten gerne angenommen wird. In diesem 
Zusammenhang sind auch ein paar seiner

einschlägigen wissenschaftlichen Veröffent­
lichungen zu erwähnen, die nicht nur für die 
akademische Lehre, sondern auch für die 
spätere Laufbahn Bedeutung haben. So ist 
u. a. zu erwähnen: Der Dexelbach -  zur Lim­
nologie eines Flyschwildbaches (1981), Na­
turnaher Wasserbau -  Grenzen und Möglich­
keiten (1983), Untersuchung und Beurteilung 
der Bauweisen der Wildbachverbauung in 
ihrer Auswirkung auf die Fischpopulation 
(1984), das Thema der Dissertation; Hydro- 
biologische Kriterien für den Schutzwasser­
bau (1986); Die Auswirkungen von Absturz­
bauwerken der Wildbachverbauung auf Ben- 
thos und Fischpopulation sowie die Entwick­
lung einer neuen Fertigteilschwelle im 
Baukastensystem (1990); Leitfaden für den 
ökologischen Schutzwasserbau und die Kri­
terien für ökologische Bewertung von Schutz­
wasserbauten (1994), der auszugsweise als 
Skriptum Verwendung findet und ein sehr auf­
schlußreiches Nachschlagewerk darstellt, 
und Umweltfreundliche Bautypen der Wild­
bachverbauung (1996).
Seine Publikationen sind auch im Ausland be­
kannt und wurden teilweise in tschechisch 
und italienisch übersetzt. Ein großer Erfolg 
war seine Gastvorlesung an der Universität 
Mährisch Ostrau im vorigen Jahr.
Das Hauptverdienst seines Wirkens ist aber 
sein wesentlicher Beitrag zu einer Trend­
wende in der Wildbachverbauung in Richtung 
einer ökologisch orientierten Bauweise, die 
bereits von einigen Sektionen (besonders 
Kärnten, Wien, Niederösterreich und Burgen­
land sowie Oberösterreich und Steiermark) in 
die Tat umgesetzt wird. Damit wird auch das 
Anliegen des Bundesministers für Land- und 
Forstwirtschaft und des Bundesministers für 
Umwelt und Familie, unsere Gewässer öko­
logisch orientiert zu betrachten und behan­
deln, schon längere Zeit tatkräftig unterstützt.

Prof. Dl Dr. H. Wolfgang Weinmeister,
Institut f. Wildbach- und Lawinenschutz,
Universität f. Bodenkultur, Wien

Hofrat Merwald feierte sei­
nen 60. Geburtstag. Wir gra­
tulieren herzlich!
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